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îCuê bem ® e r i $Tt 8 f a a t
©in feftfamer $atl bon ©efeÇeêi'tber»

tretung befd)äftigte 1953 baê <3d)iour=

geridit beê ^antouê 3ii...t).
Sßadibem baê 2llîol)oIberbot in ber

(gdjirjetä feit 9 fabren mit größter
Strenge geljanbfjabt toirb, tft eê uner»

flärltd), rote eê immer nod) möglid)
tft, ba§ ©efef? jtt umgeben, unb gei=

füge ©etränfe gu fabrizieren unb jie

ju fjorrenben greifen abjufeijen. Ser
Slngeflagte @t. geigt unê einen ganj
befonberê raffinierten gaff biefer Slrt.
Oer befudjte nämlid) fämtlidje ©ifntu=

gen ber Âantonê= unb ©tabträte uub
bte Siunbeêberfammlungen, fetjte fid)
bort auf bte Sribüne uttb fammefte
ben ©eift, ber bort bezopft rourbe

mittelft eineê unfjörbar arbeitenbeu

eleftrifd)en £afd)enabbarateê, fojufa=
gen eineê SJîtntaturftaubfaugerê, in ein

gläfcrjdjen. Siefen fofdjerart mütjfam
geroonnenen ©eift befttlfierte er, tbenn
er genügenb beifammen tjatte, unb ber*

feufte iljn rjetmficf) unb ju tjorrenben
greifen unter berfd)iebenen Flamen,
rrjte: ©djlr>r)5ergeift, Çtmmefêroaffer,
güür im ©Ifafj, 3JBt)êl)eitêtrefd)ter,
5Hotêljerrefd)lnetf3 ufto.

Sie rjeintltdjen Äonfttmentett biefer
affobofifd)en ©etränte tourben aber

auf eine fo feltfame Slrt betruttfeu,
baf; bte einzelnen gälte burd) ttjre
©ïeicfjatftgïètt auffiefen unb fdjliefjfid)

jur Slufbecfung ber ganjen ©efei^rot»

brigfeit fütjrten. 9îad) ©enufj eineë

SejUiterë befagten ©eifteê toar ber

Srinfer faft behntjjtfoê unb t)teft bte

berroorrenften jReben über ftaatltdje
Êrtjofungêtjetme für Sdjluerberbredjer,
3I>aifenftnberbefoIbung, Gclternbrüfuttg
bor ber betrat, febarate Sßarfanlagen
für getfttg äRtnberbemtttelte, ftmp\*
jtoang im SRutterleib, Slttftetlung ber

nncf)eltdjen kinber unter bte Qung=
gefeiten ufro. uftb. ^um <Sdjluf| rourbe
eë jebem &rtnïer fo tjunbeübel, bafe cr
tiidrt nur ben genoffeuen ©eift roieber

l)erauê, fonbern ben eigenen faft auf*
gab.

Sie burd) ben ©enuf; biefeê ©eifteê
©efd)äbigten bflben fdjltefjfid) beu

©ammfer unb SSerfäufer beê ©rfteê
felbft angeflagt. Oer tourbe ju einem

Qatjr ©ilbftbeftmtungêljeim berurtetlt.
».SB. 8.
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Gesellschaftsfahrten ÄMöbel- und Warentransporte ZstJad
Ä°ass4e48nc Emil Brander, Herisau

Verlangen Sie bitte Offerte

Preisrätsel!
Um den Kreis meiner Abnehmer zu erweitern und

jedem Gelegenheit zu bieten, meine erstklassige Ware kennen
zu lernen, schreibe Ich untenstehende Preise für die richtige
Auflösung dieses Versteckrätsels aus.

Wo ist der Anstreicher?
Es sind 5 Hauptprämien ausgeschrieben, und zwar :

Die ersten 3 Auflöser erhalten :

Eine vollständige Garnitur von Bett- und
Küchenwäsche.

Der 4. Auflöser erhält :

Ein Paket verschiedener Waren zum Beklei¬
den der ganzen Familie.

Der 5. Auflöser erhält :

2 Dtz. weiße Leintücher in d. Größe 150x225 cm.
Weiter erhält jeder 10 20 30. usw. je '/ Dht- Leinentücher

oder 1 Dtz Damasthandtücher. Ausserdem erhält
jeder Auflöser ein werlvolles Geschenk, bestehend In Taschentüchern,

Wischtüchern, Anhängetüchern/ Stoff auf verschiedene
Unterwäsche u. a. Alles wird per Post franko gratis verzollt
zugesandt. Das Versteckrätsel möge ausgeschnitten, das
Gefundene bezeichnet und In Brief unter Beilegung von Fr. 2.
in bar oder in Marken für Manipulationen und Portoauslagen

eingeschickt werden an die Adresse

Marsik & Co., Webereien,
Giesshübel bei Neustadt a. Merlau, Böhmen.

Die Namen der Gewinner der Hauptpreise werden ver¬
öffentlicht. Viele Danksdireiben für solide Ware.

DER ALTBEKANNTE

COGNAC
FINE CHAMPAGNE

J.FAVRAUD&Co.
CHATEAU DE SOUILLAC
ist preiswürdig durch alle
Grosshandlungen erhältlich.

Fifleli
Kumoristisdie und satlrisdie

GediÉte von

PAUL ALTHEER

tiefer neue ®ebicbtbanb
beê 9cebetfpatter4Hebaftor$
reibt ftd) ben btêberigen
spubttfattonen ipaut 20b
tjeer* rctirbig an. ©ie
ert)atten baè bûbfcb aufc
geftattete SBud) mit bem

originellen 5£ite(blatt oon
D. SSaumberger in jeber
S3ud)banbtung unb ÄioSf
ob. beim SBerlag y. Ättbeer

in 3üvid).

noch im Verlaufe
dieses Jahres:

I Schweiz. Fr. 250,000.

1 50,000. 15,000.-
10,000., 5,000.-1
Man verlange sofort

den interessanten
Prospekt N.

Schweiz. Vereinsbank Zürich

Gegründet 1889

NEBELSPALTER 1925 Nr. *8 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Aus dem Gerichtssaal
Ein seltsamer Fall von Gesetzesübertretung

beschäftigte 1953 das Schwurgericht

des Kantons ZÜ...H.
Nachdem das Alkoholverbot in der

Schweiz seit 9 Jahren mit größter
Strenge gehandhabt wird, ist es

unerklärlich, wie es immer noch möglich
ist, das Gesetz zu umgehen, und
geistige Getränke zu fabrizieren und sie

zu horrenden Preisen abzusetzen. Ter
Angeklagte St. zeigt uns einen ganz
besonders raffinierten Fall dieser Art.
Er besuchte nämlich sämtliche Sitzungen

der Kantons- und Stadträte und
die Bundesversammlungen, setzte sich

dort auf die Tribüne und sammelte
den Geist, der dort verzapft wurde

mittelst eines unhörbar arbeitenden

elektrischen Taschenapparates, sozusagen

eines Miniatnrstaubsaugers, in ein

Fläschchen. Diesen solcherart mühsam

gewonnenen Geist destillierte er, wenn
er genügend beisammen hatte, und
verkaufte ihn heimlich und zu horrenden
Preisen unter verschiedenen Namen,
wie: Schwyzergeist, Himmelswasser,
Füür im Elsaß, Wysheitstreschter,
Rotsherreschweiß usw.

Die heimlichen Konsumenten dieser

alkoholischen Getränke wurden aber

auf eine so seltsame Art betrunken,
daß die einzelnen Fälle durch ihre
Gleichartigkeit auffielen und schließlich

zur Aufdeckung der ganzen Gesetzwidrigkeit

führten. Nach Genuß eines

Deziliters besagten Geistes war der

Trinker fast bewußtlos und hielt die

verworrensten Reden über staatliche
Erholungsheime fiir Schwerverbrecher,
Waisenkinderbesoldnng, Elternprüfung
vor der Heirat, separate Parkanlagen
für geistig Minderbemittelte, Impfzwang

im Mutterleib, Aufteilung der

unehelichen Kinder unter die
Junggesellen usw. usw. Zum Schluß wurde
es jedem Trinker so hundeübel, daß er
nicht nur den genossenen Geist wieder
heraus, sondern den eigenen fast aufgab.

^
Die durch den Genuß dieses Geistes

Geschädigten haben schließlich den

Sammler und Verkäufer des Giftes
selbst angeklagt. Er wurde zu einem

Jahr Selbstbesinnungsheim verurteilt.
M.W.L.
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0e8ell8ckakt8fakrten^lVIöbsI- unii WsfsànZpokte ^n--"""
W.:U".7° kmiì kranäer. Nerisau

Verlsnxen Sie bitte vllerte

Preisrätsel!
Um clen Krek meiner ^bnekmer zu erweitern uncl

jeäem lZeiegenkelt zu bieten, meine erstklassige Vore kennen
zu lernen, sckrelbe Ick untenstekenäe preise itir cile rlcktlge
^utiSsung clieses Versteckrätselz aus.

Wo ist cisr ^nsirsicnsr
Ls slnci 5 bisuptprämlen ausgeschrieben, uncl zvor:
Ole ersten Z ^utlöser erkolten:

eins voiislSncligs Ssrnitur von vstt- unrt
KvcnsnvkSseno.

Oer 4. ^uiiöser erkält :

ein psicst vsrscniscisnsr Wsrsn ?um IZsklsi»
cien cisr gsnzcsn i^smiiis.

Oer 5. ^ustSser erkält i

2 0t2.«siasl.einîUensrin ci. Srvks1S0x22Scm.
Veiter erkält ieäer 10 20 30. usv. )e Otz. I-elnen-

tücker oäer t Otz Oamostkonätcicker. ^usseräem erkält
ieäer ^utlöser ein verlvolles tüesckenk, destekenä ln l'oscben-
tückern, Viscktlickern. ^nkängetlickern, Ztott oui versckleäene
tintervvöscke u. s. ^»es vlrä per ?ost franko grstis verzollt
zugessnät. Oas Versteckrätsel inSge ousgescknitten. äas lZe-
iunäene bezeicknet unä In kriet unter Beilegung von kr. 2.
ln dar oäer in starken tür >1onir>ulationer> unä ?ortoous-
logen eingescblckt veräen on äie ^äresse

Ivlsirsiix <ì Co., Webersien,
cliesskobel bel »eustsät o. t-tettou, vükrnen.

Oie bismen äer tîevlnner äer ttauptpreise weräen ver-
üffentllckt. Viele Oanksckrelben für solläe Vore.

Otlk ^I.ie.Iii<^dI^IrI

LNàII5àU DL S0UII.l.^c
ist preisvurciig ciurcli slle
lZrossboncilungen crtioiilicb.

kiiiiisnztizljil! lillliîZllkiîàe

Dieser neue Gedichtband
des Nebclspaller-Redaktors
reiht sich den bisherige»
Publikationen Paul All-
Heers würdig an. Sie
erhalten das hübsch
ausgestattete Buch mit dem

originellen Titelblatt von
O. Baumberger in jeder
Buchhandlung und Kiosk
od. beim Verlag P. Mtheer

in Zürich.

î 50.000.-, 15,000.-
10.000. 5,000. >

llen interessanten
k>rospeiit

5ài!. Vlîleinîdiià Aitiiii
(Zeerunâet 1889
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